
Archiv über 40 Jahre Storchennest Otterwisch 

 Das Storchennest Otterwisch hat eine lange über 40 jährige Tradition. Die ersten vorliegenden  

 Beobachtungen sind aus dem Jahre 1968. Die erste beweisbare Brut fand im Jahr 1969 statt,  

 als Beweis existieren Bilder von der 700 Jahrfeier,  wo Störche brütend  im Nest zu sehen sind. 

 Die nachfolgenden Informationen hat uns Frau Elida Buchholz zur Verfügung gestellt, sie hat 

 sich in den letzten Jahren ausgiebig mit unserer Storchenpopulation beschäftigt. 

 

Archivdaten 1969-1999 

 1969           - Horstpaar brütend 

  1970           - keine Infos 

 24.03.1971  - ein Storch auf dem Schornstein der Kirche gesichtet 

 11.04.1971  - der 2. Storch ist da (es werden 2 Junge aufgezogen) 

 10.04.1972  - männlicher Storch trifft ein 

 20.04.1972  - weiblicher Storch folgt, kein Brutnachweis 

 31.03.1973  - Ankunft des ersten Storches 

 25.04.1973  - Ankunft des 2. Storches 

 10.04.1974  - Ankunft des männlichen Storches 

 18.04.1974  - Ankunft des weiblichen Storches (es werden 3 Junge aufgezogen) 

 10.04.1975  - Ankunft des m. Storches 

 23.04.1975  - Ankunft des w. Storches (es werden 2 Junge aufgezogen) 

 1976/1977   - Nachweis vom Weisstorch fehlt 

 13.04.1978  - Ankunft des m. Storches auf dem Nest 

 20.04.1978  - Ankunft des w. Storches auf dem Nest  (ein Storch wurde durch die Stromleitung 

verletzt, er starb trotz ärztlicher Behandlung, wahrscheinlich die Störchin, es wurden aber trotzdem 

3 Jungvögel aufgezogen) 

 1979           - Horst wurde nicht besetzt 

 1980           - nur ein Einzelstorch auf dem Nest 

 1981           - zeitweilig zwei Störche auf dem Nest  



Von Herrn Oehlert wurde bekannt, dass von 1979-1981 ein Brutpaar auf seiner Scheune in Rohrbach 

gebrütet haben. 

 1979 waren es 2 Junge, 1980 waren es 3 und 1981 sogar 5 Junge,  

ab 1982 wurde das Nest in Rohrbach nicht mehr besetzt) 

 1982..1986  - Brutpaar wieder in Otterwisch, aber das Horstpaar blieb ohne Nachwuchs 

 1987 - war das Nest nur teils besetzt, da Stockenten im Nest brüteten.   Ornithologen wollten die 

Enten nach Wermsdorf bringen, aber der damalige Pfarrer verbot, das Kirchendach zu besteigen, um 

die Stockenten umzusetzen.  

Durch die neue Pfarrerin wurde gestattet, dass die Weißstörche beringt werden können und der 

Naturschutz zur Beobachtung auf den Kirchturm steigen darf. 

 1988           - Nest nicht besetzt   

 1989           - Horstpaar ohne Nachwuchs 

 1990           - es werden Eier gelegt,  

 aber durch eine Störung beim Brüten wird das Paar gestört und verlässt am 13.06.90 nachts gegen 3 

Uhr das Nest. Jugendliche hatten auf das Nest geschossen, wer, konnte nicht ermittelt werden. 

Danach halten sich die Störche im Gebiet der Rohrbacher Teiche und der Hardt auf. 

 1991           - das Paar hatte 4 Junge, 2 davon starben  

 1992           - Horstpaar hatte 3 Jungvögel, davon verunglückte ein Jungvogel bei Flugversuchen im 

Juli in der Stromleitung.  Ärztliche Maßnahmen halfen dem Tier nicht mehr. 

 1993           - Horstpaar hatte 4 Jungvögel,  davon wurde ein kleiner Weißstorch am 27.06.93 nach 

Regen und Kälte tot im Schneegitter des Kirchendaches gefunden. 

 1994           - es wurden 3 Junge aufgezogen 

 1995           - es wurden wieder 3 Junge flügge 

 1996           - 4 Jungvögel verlassen am 29.08.96 Otterwisch in Richtung Süden 

 30.04.1997  - männlicher Storch trifft ein 

 01.05.1997  - weiblicher Storch trifft ein (es werden trotzdem 3 Jungvögel aufgezogen) 

 08.04.1998  - Ankunft m. Storch 

 10.04.1998  - Ankunft w. Storch (4 Jungvögel werden aufgezogen) 

 

 29.03.1999  - Ankunft m. Storch 

 06.04.1999  - Ankunft w. Storch (2 Jungvögel werden aufgezogen) 



    

Archivdaten 2000-2009 

 31.03.2000  - Ankunft m. Storch 

 12.04.2000  - Ankunft w. Storch (5 Jungvögel sind geschlüpft, aber nur 3 fliegen mit nach Afrika)    

 01.04.2001  - männlicher Storch kommt an 

 12.04.2001  - weiblicher Storch folgt (2 Jungvögel schlüpfen, aber nur einer wird flügge)       

 22.03.2002  - ein Weißstorch im Nest, fliegt aber wieder weg 

 17.04.2002  - kommt das Brutpaar (sie bringen 2 Jungvögel zur Welt) 

 11.04.2003  - Ankunft des m. Weißstorches 

 20.04.2003  - Ankunft des w. Weißstorches  

 (sie legen 3 Eier bei großer Hitze, am 30.08.03 fliegt ein Jungstorch mit nach Afrika)  

 Seit 2001 scheint das Storchennest nach hinten abzurutschen.  

 2004 hat die Gemeinde im Auftrag der unteren Naturschutzbehörde das Nest etwas abgetragen und 

wieder gerade gerückt. 

 06.04.2004  - es erscheint der m. Weißstorch und erkennt das Nest an und baut 

 16.04.2004  - die Störchin kommt an, und brütet ab 25.04.04.  

Seit 03.05.04 war kein zweiter Storch mehr auf dem Nest. Der Storch brütet die Eier allein aus und 

zieht auch die Jungen allein auf.  

 29.08.2004  - Abflug nach Afrika  

 05.04.2005  - Ankunft des m. Storches, er wartet bis 20.04.05, aber leider kam keine Störchin. 

 Im Mai hielt sich ein Paar 3 Wochen auf dem Nest auf, aber keine Brut 

 09.04.2006  - unser großer Weißstorch kehrt heim, verschwindet am 10.04 wieder 

 28.04.2006  - der Storch kehrt mit einer Partnerin zurück, es werden 4 Eier gelegt 

 15.07.2006  - wir erkennen 3 kleine Störche im Nest 

 20.07.2006  - es befinden sich nur noch zwei Junge im Nest 

 01.08.2006  - die Störche fliegen das erste Mal, kehren gegen 17:00 auf das Nest zurück 

 20.08.2006  - es sind nur noch 3 Störche da, der m. Storch und die beiden Jungen  

 28.08.2006  - Abflug nach Afrika 

 



 - 2007 -      - in diesen Frühjahr war das Leben auf dem Storchennest etwas turbulent  

 12.03.2007  - es traf ein verhältnismäßig kleiner Weißstorch ein (11:25h), er hielt sich nur ein paar 

Stunden auf  und verschwand wieder (Annahme: unser Störchin ist über Spanien heimgekehrt) 

 30.03.2007  - es treffen zwei Weißstörche ein; einer sitzt stundenlang auf dem Baum, der andere 

sitzt im Nest  

 31.03.2007  - beide Störche sitzen im Nest; aber es sieht nicht aus wie ein Paar. Sie halten sich bis 

zum 05.04 in der Nähe oder ab und zu im Nest auf. 

 Ab Karfreitag(06.04) ist das Nest leer.  

   (Annahme: vermutlich haben unsere Jungen vom Vorjahr Ihr Nest besucht.) 

 13.04.2007  - ein großer Weißstorch kommt, vermutlich unser männlicher Storch, der die Ostroute 

geflogen ist. Noch am gleichen Tag sind zwei Weißstörche im Nest. Es sieht aus , als wären sie fix und 

fertig. Sie klappern wenig, aber sie paaren sich. 

 28.04.2007  - die Störchin brütet, Anfang Juni schlüpfen zwei Junge und werden gefüttert 

 03.06.2007  - zwei Junge sind deutlich sichtbar, die Störchin hat einen Ring 

 09.06.2007  - Ornithologen vom Kreis bestätigen die Ring-Nr. C836 somit ist es unsere Störchin; die 

auch  2006 schon hier brütete. Bei starkem Regen sieht man die Alten zum Schutz über den Jungen 

stehen.  Die Kleinen sehen wohlgenährt aus, erst Anfang August sieht man sie fliegen. 

 15.08.2007  - seit heute sind viele Weißstörche auf den Feldern zwischen Oelzschau und Rohrbach,  

unser Nest ist vorübergehend leer 

 19.08.2007  - es sind keine Störche mehr zu sehen. Die Störche, die die Westroute fliegen, sind weg; 

auch  unsere Störchin.  

 20.08.2007  - heute waren drei Störche wieder da, ca. 20:00Uhr saß der Alte auf der Esse gegenüber 

Edeka und zwei Junge im Nest. 

 28.08.2007  - die Störche traten Ihre Reise nach Süden an 

 12.03.2008  - ein kleiner Weißstorch hält sich kurzzeitig auf dem Nest der Otterwischer Kirche auf.  

 25.03.2008  - ein Storch vermutlich ein Junger beginnt das Nest sauber zu machen und bleibt bis 

                          zum 11.04.2008 

 11.04.2008  - unser alterWeißstorch kehrt heim, er fliegt ja bekanntlich die Ostroute, seine Gefährtin 

die Westroute.  Er bringt sie gleich mit, sie scheint auf sein Kommen gewartet zu haben. Der alte 

Storch vertreibt den Jungen und gegen  17:30 sitzt das Paar gemeinsam und zufrieden auf dem Nest 

und klappert. In der Nacht ist ein schlimmes Gewitter. 

 12.04.2008  - Früh haben beide Störche die Flügel ausgebreitet und lassen sich von der Sonne 

trocknen. 

 28.04.2008  - ein Storch sitzt ständig, es sind laufend Kämpfe mit anderen Störchen zu beobachten, 

es ist anzunehmen, dass der jüngere vertriebene Storch dabei  ist. 



 01.05.2008  - endlich kehrt Ruhe ein, die Störche lösen sich beim Brüten ab, meist ist nur ein Storch 

am Nest.  Die Störchin hat Ring-Nr. C836 

 02.05.2008  - Früh 9:00 trifft man oft beide an. 

 (Ein Anruf vom Geithainer Storchenbetreuer Herrn Bauer: unsere Störchin C836 war im März und 

April in Prießnitz auf dem Nest gesichtet worden, abgelesen wurde der Ring am 28.03.08) 

Sie hätte dort Eier gelegt und wäre verschwunden. Der männliche Storch brütet nicht mehr. 

Herr Bauer hat die sechs Eier nach Lohburg in die Storchen-Reha geschafft.  Dort sind am 15.u.16.05 

sechs W-Störche geschlüpft. 

 29.05.2008  - Zwei kleine Störche schlüpfen, es ist unruhig auf den Nest, die Alten stehen und 

arbeiten am Nest. 

 Juni   2008  - Ein alter Storch ist ständig da, man kann erkennen, wenn ein Storch zum Füttern 

kommt 

 15.07.2008  - Fluganfänge werden beobachtet  

 August2008 - gemeinsame Ausflüge sind zu sehen 

 20.08.2008  - es sind nur noch drei Störche da, die Störchin, die die Westroute nimmt, ist schon fort 

geflogen 

 26.08.2008  - man sieht die Störche fressen, hinter dem Bahndamm, aber auch in Richtung 

Lauterbach, ab 27.08 ist das Nest leer. 

 18.03.2009  - Unsere Störchin besucht kurz das Nest und verschwindet wieder, der Alu-Ring ist zu 

erkennen 

 29.03.2009  - Ein anderer Weißstorch nimmt das Nest in Beschlag, macht sauber und bleibt 

 08.04.2009  - Vermutlich kommt eine Störchin, beide klappern, fliegen stundenlang weg, kommen 

aber immer wieder zum Nest zurück 

 19.04.2009  - Kämpfe mit anderen Störchen beginnen 

 21.04.2009  - Weitere Kämpfe sind zu beobachten, 14:00 ein Storch sitzt im Nest, drei weitere sind in 

der Nähe 

 15:30 ein Weißstorch steht auf dem Rand, der andere sitzt, von hinten fliegt ein größerer Storch an, 

dass könnte unser alter Storch sein 

 22.04.2009  - 9:00 ein Weißstorch sitzt, Herr Holfter kann bei der Störchin die Nr. H4088 erkennen,                     

ein dunkler Plast-Ring, dass heißt wir haben eine "fremde" Störchin im Nest. Es ist aber kein richtiges 

Brutverhalten festzustellen. 

 25.04.2009  - weitere Kämpfe am Nest. größerer Storch treibt kleinen vermutlich männlichen Storch 

weg, aber die Störchin bleibt sitzen, die bekommt er nicht aus dem Nest, ständige 

Auseinandersetzung bis 04.05 aber in der Nacht zum 09.05 kehrt endlich Ruhe ein 

 10.05.2009  - ein Storch sitzt ständig 



 11.06.2009  - Unruhe auf dem Nest ??? 

 21.06.2009  - normales Brutverhalten ist festzustellen 

 23.06.2009  - wir haben zwei kleine Störche -> Bilder 

 17.07.2009  - Herr Holfter und Frau Buchholz stellen fest, dass unsere alte Störchin mit der Nr. C836 

im Nest ist. Das heißt unser altes Paar hat das junge Paar aus dem Nest vertrieben. Leider sind die 

Jungen nun ca. 3 Wochen zu jung. 

 18.07.2009  - Ein großer Storch sitzt wieder auf der Esse gegenüber EDEKA 

 28.07.2009  - Drei große Weißstörche stehen auf dem Nest, es war nicht festzustellen, ob alle drei 

füttern 

 Juli/August   - ständiges Füttern ist zu beobachten 

 10.08.2009  - zwei kleine Störche stehen auf dem Nest, fliegen aber noch nicht 

 14.08.2009  - nur noch ein großer Storch ist zu sehen, die Störchin ist schon weg geflogen 

(Westroute) unser Alter übernimmt immer noch abends die Fütterung, steht stundenlang auf der 

Esse und beobachtet die Jungen 

 19.08.2009  - noch immer stehen die Jungen auf dem Nest 

 21.08.2009  - Das Nest ist vorübergehend leer, die Jungen fliegen endlich 

 23.08.2009  - Zwei große Störche beobachten das Nest mit den Jungen und betreuen sie 

 27.08.2009  - Vier Störche kreisen über Otterwisch 

 28.08.2009  - Zwei Störche im Nest, zwei auf den Dächern 

 29.08.2009  - Zwei Störche im Nest, gegen 9:00 weg geflogen, ab 19:30 keine Störche mehr im Nest 

 30.08.2009  - Das Nest ist leer 

 Wir hoffen, dass sie noch genügend Flugerfahrung sammeln konnten und gesund in ihrem 

Winterquartier ankommen. 

    


